
Krieg und Arie.pgeschrei!
der Frieden in Knausi' ivohl-

feilem Kleiderstohr.

Krurixnho

Achtung! AchtmisH!' ?lct>jung!
Der Unterzeichnete macht bieeiiiit fewcn vielen

freunden und dem geehrten Pubicum die Anzei-
ge, daß ?r soeben von den Seestädten heimgekehit
Ist, wo rr den gtüßten, schönstm und wohlfeilsten
Stock von Schneider-Waaien eingekauft hat, den
das menschliche Auge seil Adam's Fall gesehen.?
Kommt und beguckt ihn einmal es sind wahr-
haftig Bull, Waaren und zu haben für ganz we-
nlg Gelo. Es Ist ein wahre« Glück für Allen-
taun daß der F r a n k in die Schneider -- Busi-
neß gegangeü ist, dann alleweil können die Leu!
»ie Kleider billiger kaufen als je vorher, und da-
her sollte er auch unlerslützt werden. In ftiner
Schneideret ist zu sehen
Daö größeske, beste u. wohlfeilste Affor-

rement fertige? Kleider,
für das Frühjahr und dcn Sommer, für Knaben
»nd Msnner, in der Borough von Allentaun. ?

Unter feinem auSgedehnien Asssrtement können
gefunden werden : Bangu?S, Raglans, Frockröcke,
Seidene Westen, Satin Westen, Easffmere Hosen,
Dreßröcke, Sackröcke, Valenlia Weste», Tuchho-
sen, Satinet Hosen, Doeskin Hosen, gestrickte Ja-
cken, u. s. w. Ebenfalls ein volles Assortement
von Unterhemden und Unterhosen, feinen Hemden
und Hemdekragen, Halstüchern, Halsbinden. Ho-
stnkräget, Stocks und die schönsten Kid - GloveS
für Gentlemen, die noch jemals an Menschenhän-
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
«e solche hübsche In Allentaun. Ebenfalls soeben
verfertigt, das größte und wohlfeilste

Assortement von Anaben-AlciVern.

Bestehend au« Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack
und Monkey-Röcken, Jacken, Hosen und Westen
von allen Größen und Qualitäten.

Ebenfalls soeben empfangen, ein sehr großer und
gut assortirter Vorrath von

Tuch, CaßimereS, SattinetS, Westen-
zeuge, u. s. w.

welche auf Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
ranlirt werden, In der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

«SS- Wer also wünscht den vollen Werth für
fein Geld zu haben, sollte absolutely bei Frank
Knauß anrufen, und selne große Haufen über
Hausen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat es alle Farben?und feine und superfei-
ne, und so weiter.

wünscht den Leuten bekannt zu machen,
daß er seine Waaren auch bei». Großen wie beim
Stück an dcn City Preißen absetzt. Scinc Klei
dungsstücke sind besser verfertigt als irgend andere
in Allentaun?das sollten sich die Lertc besonders
merken.

Vergehet also die große und wohlseile Schnei-
derei von Frank Knauß nicht. Sie befindet sich
an No. 32, Qst-Hamilton Straße, In der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
März t i>. nabv

Wie letzte Woche angezeigt wurde, ist der wohl-
feile John, mit seinem ungeheuern Stock Gü-
tern in Allentaun angekommen, die cr alle spott-
wohlfcil aus Puction eingekauft hat und folglich j
wieder an den allerbilligsten Preisen verkaufen
wird. Er ist fedcn Tag und Abend anzutreffen
In feinem Local
No. 16 Hainilton-Straße, nacklste Thü-

re zu der OddfeUow Halle.
Unier seinen Waaren befinden sich Slrümpse die

er an Lt bis l5 Cents verkaust ; Seidene Hand-
schuhe an Lj bis 2» ; Dreßgüter von bis zu!
37j; Kattune von tN bis !2j; Muslin De
Lain« an li bis 14. Kommt Einer, kommt Al-
le und urtheilet für Euch selbst.

Enoö Weiß. >
Allentaun, Mai 14. nq3m

N a ch richt
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Thomas Peter, letzthinvon Waschington Taunschip, Lccha Caunt'', an-
gestellt worden ist. Alle Diejenigen daher, wil-
che noch an besagte Hinterlassenschast schulte», s nd
hierdurch aufgefordert innerhalb ti Woche» anzurufen und abzubezahlen.?Und Solche die noch
rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen ha.
ben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb dersel-
ben Zeit wohlbestätigt cinnchändigcn an

.....

Assignie-Nachrichl.
Sintemal Samuel Relnhart und seine Frau

Eliza, von Ober-Saucona Taunschip, Lccha Co.
vermittelst einer freiwilligen Ucbcrschrcibung. da-'
tirt de» Sie» April I8«2. all ihr Eigenthum, so-
wohl liegende« als persönliches und vermischtesan den Unterzeichneten übeitragcn habcn undzwar zum Nutzen ihrer Creditoren, so werden hie-
mit Alle welche noch an besagten Rkinharl schul-dig sind aufgefordert, Innerhalb ti Wochen abzu
zubezahlcn ?und Solchc, die Foiderungen an be-
sagten Reinhart zu machen haben, belieben ibre
Rechnungen binnen besagter Zeit wohlbestätlgt
tinjubringen an

Ezekiah Gerhard, Assignie.
Mai 7, 18L2. ~qLm

Auditors Anzeige.
In de», Wiilsengerichl ron ?«cha Saunto.
In der Sache der Rechnung von Gcorge Roth

Andrew Peter und Benjamin Semmel. tSrecnlo.
rcn dc« lctztcn Willens und Testaments tes ver-
ftorbeiien Peter Roth, letzthin von WaschinatonTaunschip, Lecha Caunty.

Und nun. April 17, 1862, auf Vorschlag des
Hrn. Oliver, ernannte die Sourt C S. Vusch
R. C. Hamersly und Joseph Moser als Audito-
ren, um dlc oblge Rechnung überzusehen, überiu
fetteln und die Verth,ilung zu berichtcn.

:?B. Hau« », a », gl.rk.
-«>c-Z)ie obcngcnanntcn Auditoren werd.n zum

Endzweck ihrer S,nennung gegenwärtig sein Frei-tags de» 27. Juni, um !> Uhr Vormin.,,,». an
Hause von I. und P. G r o ß. In Schnecksville.
Lecha Caunty, wann und woselbst alle i.ilereßirte
Personen sich einfinden können,

N>l3m

Sieg, -Sieg.
-Sieg kiönt »nserc Armee in allen Theilen de«j

Landes. Die Rebellion wird schnill unterdrück»,

und ehe lang vergeb» wird friede im ?ande sein,
aber die größte Schlacht die noch gewonnen, war

bei Burdge und Jones, in ler Ost » Hamilton
Ztraße, in der Coinpetitioii von Trockenw.iarcn >
und Grolericn.

Sie offcriren große BargainS in
Fardige Seid»',

Dreß Waaren,
Kattune, EarpetS, MolasseS.

Sie re>kausen fancy Seite an Kosten und da-
runter, da ftc wmischen ihren großen Stock von
säney Seide dieses Frühjahr auszuverkavf.n.

Sie verkaufen Seide werth tiZ EentS an 37, ?

Sie verkauf.» Seid» werth 75, Ccnts an öt),
Sie verkaufen Seide werth Pl.Oll an <»2 EIS,

Sit verkaufen Seide werth t,37 an I,i»t.
Sie verkauft» Seide werth 1,87 an 1,25».

Katt u » e.
Sie verkaufen den schönsten Kattun an lOCts

die Aard. Ihre Nachbarn verkaufen den nämli-
chen an 12 Cent» die Aard.

Dreß-Waaren.
Sie haben das größte Assortinent von Dreß-

Waaren dicSseit von Siew ?>ork und Philadelphia
welche ste schnell verkaufen, weil sie diesilbe wohl-
feiler absetzen als ihre Nachbarn. Sic bestehen aus

MsM'd Vigueö,
Oltoman PoplinS,

Plaid Crexelien.
Spring Delains,

(5 h a l l i e ö etc. etc. .

Trauer-Waaren
Sie haben immer ein großes Assortinent von

allen Arien Tramrwaarcn auf H»»d, an niederen
Preisen. Solche als
SchwarzeWoU Delainö, Schwarze Bom-
dazines, schwarze lsodurg, SchwarzeÄl-
pacca, Schwarze und weiße Delainö.

Ein großes Assorkment von jeder Art Tuch,
Cassemercn, CottonadcS, welche mit großer Vor-
sicht ausgemahlt worden, «nd alle» ganz billig

j verkauft wird.

Einheimische Guter.
Alle Sorten MuSline ShcetingS, Pillow-Cö-

stngS, SchirtingS, MuslinS, Flanellen, TickingS
etc. an den allerniedersten Preisen.

Carpets! Carpcts! Carpets!
Die wohlfeilste Carpets in der Stadt beste

Woll Jngrain Carpets für 70 Cents. Alle An-
dern verkaufen diese Carpets an Sl die Aard.

Q, u i k II s w a a r k II

Da« größte Assortinent in der Stadt, und zu
verkaufen an City Preisen.

Grozercien! Grozereien!
Bester Eß-Molasfes Im Lande an 12 CtS. per

Quart ?guter BackmolasseS an 8 Cents?weißer
.iuckcr an l l Cents per Pfund?wohlfeiler, Kuf-
fee, Thre und Gewürze.

Av" Alle Arten Landcsprotuklrn nehmen wir
im Austausch für Waaicn an.

Vergesset len Ort nicht, 3 Thüren unterhalb

Johial T. önrdge. T.
! Alleiitaun, April lt!, 18112. nqbv

Kutschen Feilnik

in Unionville, Lecha Cauntv,
Ter Unterschriebene zeigt hiermit seinen Freun-

den und einen, allgemeinen Publikum crgebenst an,
daß er eine neue Kutscheninachcrei in Unionville,
Lecha Caunty, angefangen hat, allivo er beständig
auf Hand halt und auf Bestellung prompt verfcr-
tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggies!
und alle andere Fuhrwesen die In scin Fach gehö-

! Ren, die er an den allerbilligsten Preisen ablassen
wird. In diesen neuen kutscheninacherei werden
nur die besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine große
Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, woraus leder-
man sich allezeit suhlen kann.

TV" Reparaturen werden prompt und billig
i besorgt.

Indem der Eigenthümer scin Geschäft pünktlich
antreibt, und seine Fahrzeugen an Tauerhastig-
keit. Schönheit und Billigkeit kc ncn andern im
Staat nachstehen, so darf er von Rechtshalber auf
einen liberalen Anlheil der Kundscbasl

Hirani Beers.
Unionville, April 2, 1862. ialZ

Ein I) errli ch er Stock
Wand-Papier.

Dir Unterzeichnete hat soeben den gr>' Bleu und
. schönsten Stock Wandpapier, für

Parlours, Gange, Stüde» und Kuchen
erhallen, der noch je in Allenla»,, war. Dies istkeine Uebcilricbenheit oder Prahlerei, sende,» die

! reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst llbcr-
i zeugen kann, wenn er a>.ruft. Das Publikum

wird auch benachiichiiget. daß er eine Einrichtung
getroffen haben, wonach er immer die ncuesten
Styles erhalten, und sein Papier gerade an Phi-!ladelphia und Ncuyork Preißen verkaufen kann, ? !
und wodurch er nun in den Stand gesetzlist, b,-
teutcnd wohlseiler zu v.ilausen, als dirs sonstwoi geschieht. Wer daher Bargains niachrn will,der
rufe unverzüglich an. denn er ist im Stande alleAnsprechende vollkommen zu befriedigen.

Reuden Gull).

Allcntaun Akademie^
Das Fiühjahrs-Terniin hat seinen Ansang ge-

j nomnicn am Montag den titen Januar.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit anginom

men und bezahlen nur von der Zeit da ste eintre-
ten.

Primary per Viertel, S 4 W
Gewöhnliche Sngllsche Zweige. 5,) bis li lli^
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch tj »«>

"
"

"

und granzöstsch 7/i«
Musik, 8 ?0
Für de» Gebrauch des Pianos für Uebung 2 W!
Zeichnen. 2 II»!
Feuerung für den Winter,

"

Einige Zöglinge werden in der Familie de?!Prinzipals angenommen und zwar an 84«) per
Viertel für Boarding, Waschen und llnterrich, in!
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und'

??. N. 6,,egc>,y. Piinelpal.
Januar 22, 1802. »qbv

^Wasch Eoda. iri« auch

I. Moser.

(sin Neuer Ltokr
Alles gebvtenin

2.2',
»er Kip-Stlefeln 1,-

; Knaben
Stiefeln Mann?» Schuhen, so nieder als

Cents- Knaben Schuhen, so nieder als s>t)
Cents ; Ladies beste Qualität liench - Moroceo
und Kid-Absatz-Stieseln ; Ladies zweitbeste
Qualität l.tiO; Ladies beste Qualität Absap-
E'aiterS l,!t>; Ladies zweitbeste Abfah-Gaiteil'
95» Cents; Kinder Schuhen so nieder als 15,

Wir verkaufen Alle« an erstaunlich nieder»
Preißen. Wir sind verpflichtet den wohlfeilsten
S t o h r in Allenlown zu halten.

Zeigen den Einwohnern von Allentown und
Nachbarschaft ergebenst an daß sie entschlossen sind
den t" zu sein, ii' :e,u Verkauf von Stii-

> und Style auf Vand, deren Preißen Niemai.d
i gleich kommen kann.

Kommt Einer, kommt Alle und unte,sucht un-sere Waaren, obgleich ihr kauft oder nicht.
7!l Ost-Hamilton, zwischen der 7ten

und 3ten Straße, ehedem bewohnt von E. Meitz
und Sohn, nächste Thüre zu E. George'S Hotel.

Farr und Metzger.
Allentown, Mai ?l. lBl>2. -iv

Neu Vrlenns
ist gefallen !?die Univn-Truppen sieg-

reich !

Jetzt ist aber Eure Zeit!
Ein großer und herrlicher Eivkauf von

Frühjahrs und Sominer-Wc.are».
CöwKvö Äkusje'.

mach! dem Pubtikuni bekannt, daß > . cus Stohrge-
schäst soribetreitt an dem allen S> :a!j.Uxe in der
Hamilton Slraße, nabe dein Squaie, wo er auch st-
ehen von und Pbiladelpbia erhalten bat
einen splendiden und gutgewahllen Steck von neucn

Wtihlfeilcn Gütern

Dreß- und Fünci) Gütern
von den «l!er»euil>nSl!>!>e und Jiiipoltiiion.n.von
ieder !ffarbe und Verfertigung, schicklich für Sommer
und Winter. <z>leichse.llk, eine herrliche AuSivahl

Lawns und Canibrjcs,
Französische und Englische De?»ins und Ginghanls,
mit einem IMchen Aisorlnieiil von

o b e n Waa v e n
Dreß-TrimmingS in Menge,

?keue Sly es von Lädles Winter
Schawls von neuen Mustern und Stoffen.

Verfertigter Stt'ck,
Seidene LloakeS und Mauliltas,

Spätjahlö
Winter tsloakeö.

Triniming Laceö,
Dreß nnd (sloak Trinimingö, etc. elc.

C i u I) r i tu i s th e ü t e r
.'> Ceniö per >?iurd tu i ll». ' «raun/
M usl > liS, He»i d en >1 oss« ete. im VerliäNnili

tsarpetü! (sarpelö! ! l>arpet6 !!!

Grozeriett!
t (.VN diesem Fache babe ich einen g,o>
! x.» verrath und verkaufe zu Preisen die jeten
in Erst.iunen setzen »uisseii. Da ich t>csond.r> Auf
inerts ilil.itauf die .'lnowabl dieses Stocke verwaiiii
babe und große Vortheile <um Kaufen in den New-
Aorker Märkten genieße, so bin ich im Stande an
berabg.fcht.ii Preisen ,« vei kaufen, billiger noch ulr
dies frSlier in dies»» Stobr geschehen konnte, der
doch in diefeii und angrenj.nten Caiiiitiee in tiefe,
«eziebung so rübmlich bekannt war.

»? i s ci, e S a l
Makrelen No. l . und Ein großer Ponalh

?, halb und viertel BUS. beständig auf Hand.
Kommt und sel'et meine tüuter. die mit Vergnii

gen den Vesichligern und Käufern gez>iat werten,

findet den r.cklen Ort: Thüren vlerhalb dnn
Zitier Hvlel.

Edward Ruhe.Allentaun, April !>«>, !?«>.'. nqd?

Mrs. AmiZttd'. A. Friedrich,
Milliner in der Stadt Allentaun,

Macht ihren Freunden, v'ön-
und dem Publikum über.

Haupt bekannt, daß sie ihr Mll-
' Etablisement nach d?m

Norde'stlichcn Ecke der Hamilton
und Bten Straße ?Eingang an

der öten Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen-
über?verlegt hat, und daß sie soeben von Phila-
delphia mit einer herrlichen Auswahl

Milliner und Fäncy-Waaren
zurückgekehrt ist-^bestehend ans einem schönen As
sortement
Ländern, !ll>»»cl-Kcideii, Laees, öland ete.

Aus diesen Waaren verfertigt sie in Vorrath
oder auf Bestellung allerlei Bon »et die a»
Schönheit und ')iettigkeit nirgendswo übeitroffen

Ihr Strvhwa,,rcil Departement enlhällalles vollständig das in jenes Fach einschlägt.
Milliner vom Lande werden an Eit? - Preistenmit Waaren versehen.
Ihre Preißen werden zu allen Zeiten annehin

bar und billiggesunden werden?und dankbar siii
bereits genossene Kundschaft hofft sie auf eine
weitere Forldauer derselben.

Amanda A. Friedrich.Ap.il !,. 18«'.'.
"

nglv
Win. S, Marx. <5 M. Stunk

Marr und Runk
Rechlögelehrte und Nachgebet' in den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Penns.,

sind mit elnander in Gesellschaft getreten, für dae
Praelicist» der Gesehen.

CoUektionen u»d andcre gesehliche Geschäft,
in den Caunlies Lecha, ?lorthampton. Carbon

Bucks, u. f. w., werten pünktlich besorgt

Zwei schätzbare Büchlein
sind soeben in dem Buchstohr des Unterzeichneten
Zum Verkauf erhalten worden, nämlich :

?Biblisches Fraste-Buchlein,"
für Kinder über das neue leflainent, in dculscher
Sprache, und

?Gebete für Sonntags Schule»,"
in englischer Sprache, beide bei « a m u e l He ch.
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher
und wer solche wünscht, der rufe an in dem

Vecw Patriot Buchstohr.

Gros»? in

LUIM?
Muster - Mmaschilltll,

sind.
No. l. frii

her verkauft zu HUt), nun herabgesept
auf !z>7l>. No. Mustersl'iittle Ma-
schine, früher vrrkanft zu min

zu !ji7s.
S i il ji e r's Lrllrr A M a s ch i»r

oerzi.ru».,. Elles«!- und Schub Aadrikalion, Pf.i t.

E« ist lau,» «in 7b«il d.> Ambril eines N^b.^u,-

il'Nien «uf. qroh.» Moschine» urbeilt» unl
teij.lben wie die kleinen.

IZir ni" br.n die l>.sond.re.'iusiiierlsiuuk.il der ?i?e^

s.re Mlnk.ruiaschin.n im Allgem.ine« fiir die letzl.re
A.siiiuuning tii^ilnebni.n.

Wir labe» steis G.iiinicr, Teiden-, ?e!tt<n- und
auf Srulen, so>rie tas best. Moschinenöl i» zc. ie. vorrälbig.

anderekaufen. Es iit »»? bekannr, doli Nateln

.verteil, »l 5 wir selbst fii>- die beste bea»-
Ipruchen. Lie Nabel», tie wir find de-
sknters für uns.re Maschinen angeferligr. Eine
schleckte Nad.l oermag dir beste Maschine säst nuhlos
j» machen.

Unsere Kunden dlirs.n überieugl >ein, daß alle un-
sere Zweig-Bureaut niil dem ächlen Xrlik.t ver-

?A M. Singer lLo.'ii Ea.icttc"
>land g.'l 'jlich gewibin.le Z.ilung ist. Di.j.tbe wiid

Wir baben die obige P r e i b e r n i e d r i-
l» n >ii depp .l l>rbstchl, n.unll», j» des

uiichanischen Vo richlnnqen lu «Neloi. st.-
t»en. Blcli I»ich giesj.» Sesch.istsbcl!ieb und aus-
gedebl.le - >iabll>>e.»eul!> löiiiieu

ralh.u, und '.'.rals-ch.» bed.nlende V).!U>e
und mosten sie in gulrm Zustande zu erhallen. Die
Eigciischaflen worauf »>an be: einer Maschine sehen
!«U. sind, Sicherheit richiiger Thäligkeit bei ledem
Wiad »e» l»lte, !>insach!>eil der Conftrntlivn, grcse
D..u>rl.afl>gl>il Schnelligleil im Operiren, mil

l t«r geringsten Milbe. Wenn Maschinen diese we
seniiiche» ili.lenschasten o.rbinden sollen, so miitsen sie

! oon bestem belast und rolllcnnnen gearbeilel sei».
Wir b. sche» i» Maßstabe Wege «iid NliUel >
hierzu.

I. M. Singer und (50.,

Philadelphia Ossice Lisi Chestnut Siraßc.
Gco. Lucas und Sohn, Agentcn in Allcntaun.

Rinden! Rinden! Rinden!
Klaftcr Kastanien Eichen und Spa-

nisch Eichcn Rindin wcidcn verlangt bcl dcn ttn-
an Ihrer Gerberei, in Hanover Tsp.,

nahe dcr Allcntaun Lccha Biücke. Preis li Tha>
lcr und sl> Cents pcr Klafter.

Sie wcrdc» auch eine Quantität Schwarz Ei-
chen Rinde» an 4 Thaler kaufen.

Pcisonrn die Nindcn über besagte Brücke
führen, werden frei paßircn.

Mosser, Keck und (50.
Marz.'>. na!iM

thc Ist ot (
3O, 18«2.

Joel ZI. S U l h'i) '
Zndigv Bl«, u, j

Ist beim Großen und Kleinen, ganz irvhiseil s
« haben in dem Buchstohr von

Reuden Gull».

Heiratbs-Wegweiftr.
Ein neue« Buch durch

A 8 illinin ?) o n » ft, »

-MjM.. Dieser geheime Leitfaden zur Court-
Liebe und Heirath, mit den zu»

fälligen Krankheiten der Jugend
de» ?)tittel-Alters und des Altere
selbst, gibt zugleich Licht und Schal-

ten von dem verheiratheten Leben, den Freuden
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen nnd
Widerwärtigkeiten. Laße alle verhelrathete Men-
schen, oder solche die zu Heiratben gedenken?denen
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist ?
dieses Bnch lesen. Laset jeden sungcn Mann und
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es ist voll von
Stieben und gibt Ausschluß über Geheininiße, die
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Eopie l?5, Cents eingeschloßen
an Tr. TVilliainPöting,

N>. III!Tpruc, Straße,
?li-ril S7. ?KNI> n.,1)

unionFl a g g e n!
?luio!t /la.qgc»! Union/ltWlii!

Welche viel stärker und dauerl,aller find als di,
geivöbnlichcn. und den stärkste» Sinrniwind c.ne-
ballen, werde» an einem Stück fertig gewoben, und

d"' ""l'Niqtuns die kürzeste Bestelluna an

°
" " H.^Gabriel.

Wollkarten ! Wollkarte» ! Wollkartrn
Wer die besten Rollen geschwind, billigund ebne

> Mistäk gekartet haben will, der bringe selne Wolle
. nach der Alleiitauner Wvllenmanufakliir, wo avte
. Arbeit g?rantirt wird gemirle und weiße Welle
. ist auch billig zu verkaufen bei
! H.Gabriel.
. Strnmpfgar», Strickgarn und Carpet

Garn,
Nolh, Krün, Gelb ». s w., für Streifen in ?m»e

> pen-Äarpet. wird auf Bestellung aus roher Woll-
. fabrieirt und ist im Großen nnd «leinen billig ;n
" verkaufen an der ?llleiitauner Wollenmanusaktur bei

H. Gabriel.

. Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,
! n. s. w.

Wird aus rober Wolle billig verfertiget an d.i
' !ille»la»ncr WeNeninanusallur, und füi ante Arbei

° bürgt
, H. Gabriel.

Notb, nnd Gelb
' Wird wöchenllich gefärbt; und wer etwas zu fär

ben ba> ist etngctade» die Artikel zubringen nach d,i
' .'lllenlauner Wellennianufaklur zu

H. Gabriel.
> Unterzeichneter dankt seinen Freund,» für die bis
> berige sebr liberale Unterstützung in feinem Geschäft
i und gedenkt durch reelle Bedienung, das Zulrauer
> seiner Freunde, und des Publiliinie überbanpl, anet

ferner zu erhalten.
H. Gabriel.

Mai 1.",. ?ql

M-'iser, Gabel». Waiterö, Lichtelstocke,
Lichtscheeren. Biegeleisen, Kaffee - Biühlen,

Ächeere», Sackmesser, Barbiermcsser, Korkzieher,
Spring-Waschklainnien, Maus- und Nalienfalleii,
Schlösser, Banden, Schrauben, Riegel, Nägel.
Kohlenstebe, Kohlenschauselii, Mühl uud Hand-
sägen, Hobeln, Hobeleisen, Meisel, Bohrer. Beiß-
Zangen, Beile, Mauerkellen, Feilen, Aexte Schleis-
steine von der besten Ait, Kettenstränge, Hobel
banksehrauben, Stiiegel, Bürsten» Schaufeln, Mist-
gain und anderer Twine, und übeihaupt rin voll
lommkucr Borrath von Eiscnwaaien, zu l'.iben bei

I. B. Moser.
ilVlbe, blane, schivarze und »umie Falbe

zum Färben. Alle Arten von Medizi
nen,Persu in e r i e n. Gutriechende Trop
scn für aus Schnupftücher. Haa r-O el, Bar-
b i e r- und feine W a s ch s e l s e, G e sich «.

Pulver und Zahnbürsten, Backpul
ver, Osenschirärze extra Qualilät, zu babeif bel

I.B.Moser.'
Uohes und gekochtes Leinöl, geprestt von

amerikanischeni Flachesaamen, viet besser als
von ausländischem Flachssaamen, Kitt, Fenster-glas, Bleiiveis trocken und in Oel, wie auch alle
andere F nben zum Anstreichen, Gold- und Sil
berlauh, Bronze und Blatt-Metall, zu daben bei

I. B. Moser.

W. ?Ich niache alle Käufer darauf ans
merksam, daß ich gute Waare mit ungemein klei
nein Prosit verkaufe, und am besten kann man sich
davon überzeugen, wenn man an verschiedene»
Plähen die Sachen besteht und dort kaust, wo man
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

I. B. Moser.
Der große A U e n t au?

Miethstall»
Pete r H e l l e r

Bedien» sich dieser Gelegenheit seine» Freunden
und einem geehrten Publikum die Anzeige zu ma-
chen, daß er das Geschäft als Miclhstall - Halter
noch immer in der Stadt Allentaun sortbetreibt,
und zwar in der kte» Straße, gerade hinterhalb
dein ..Aineiiean (Bkchlel'o) Hotel" ; allwo er
nun duich einen »eulichen .jusap

Den aulSgedebntesten Miethstall in der
Stadt Allentaun

eign,!; alliro er zu allen hellen bereit ist dem
Publikum durch das Ausleihen von Pferden und
Fuhiweiken, oder durch das Ausfahren von Par-
tien, n.'ch Wunsch zu dienen, und zwar an den al
lernledrigstcn P>eisen.

Sein Stock Pferde
ist wahrlich ein heirlicher
und wird im ganzen Staat
von keinem solchen Stall

»
"

Übertroffen. Die Pserde
. . sind zugleich sicher, so daß

»an sich auch wohl auf
dieselbe rerlassen kann.

Aciue /uhrlM'seu NM
Auowahi davon, so daß er alle befriedigen kann

er hat dieselbe von den meist fäshionablen ble
herunter zn schweren Lastwagen. Kurz, es kann

er nicht accomodiren kann.
Er ist hötst dankbar für bereits genossene li

berale Unterstüpuiig, sowohl in diesem Zweig sei-
nes Geschäfts, so wie auch in seinem LiwiibnS-
Geschäft von und nach den verschiedenen Depots
?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
und sichere Pserde, ge.rünschte und herrliche Fubr
weile, geschickte Treiber, billige Preise und pünkl
liche Bedienung, seine Kundichast noch um Viele,?

sprich.
Peter Heller.

Allentaun, Mai 7. ngbv

Qtteenswaaren.
MM6AÄWAMM»

Oueenswaaren.
Der AUentaun El ina Ttobr, Nc. M Ost Haini'

on-Slras'e. :i Zl»!ren «berlwtb Clokr. >
unfroglich der rechte Ort um all» Arien
QiikkiiSwaattn, Glaswaaren, Stcin-

waarcn oder Lampen

lachst,» Nufe gewablr. »nd best bt au? beinab, oNe,
de» neuesten Entwürfen, Stiles und Faltern vcn

Französischen Gold' Band »nd weißen durchstchti
gen, China, Englischem Porzelan und

Stein-China,
«n dem feinsten lis!» dem gemeinsten im Gebraus

,n SeltS »nd bei dem Sliick.?Gleichfalls Glaewaa
Waaren rcn Amerikanischen und Fraiijkjischen Man

Hotels, Saloons und anderem Gebrauch,
vcn den feinsten enarapbirlen Decanteri bis zu ei
nem !! Cenl Tuinbler. ? Ebenfalls :

Tteinwaarcii und Britannia - Waarei

I» Eenls, bis z» den nieist glänzenden Cbande
!>er? siir Kirche». Hallen u, f. w.

Lamren vc» allen Arle» »verde» ausgebekert »»>

Pliiladelpliia.

Verqeßl t.uOrk nicht.?Es ist deri.lbe ?!o. !1>

Siokr.
T. C. Carnahan.

Januar?!?, nqb

Die Augen lnclicr gcricbtet!

Das große Allentaun

Cabinet-Waarenlaqer.

Mü

Mallnirg und zittgenbuch.
Cabinetmacher in der Stadt Allcntaun,

r>e,lresfl,cher und lestehl jui» ?l>e>! auS felqeiide,
!lrtik,l>,:

Bureauö, Sidedoartö, Pier- lsenter-
(s.N'd

, Diuing- und Breakfast - Tisch,?»
Bücher und alle Arten andere Schranke
Whatnot- und Sofa Tische, Parlor - Ti

! sche,Sofas,Piano Stühle, Spring Sil;
Schaukel - Stühle, Bettstelle» vo» allel
Benennungen, so wie überhaupt alle Ar
tikel die in einem vollständigen Cadinet
Waarenlager gesucht werden.

S,e ebenfalls auf Bestellung jede Ar
,'en nach der neueste» und j.de

such.n.
»'. B. ?Vergißet den Ort nicht derselbe ist ?'c

>??est öiuiiNon Slrape? »nd ruf.l daselbst an

Mall'urg und Hagenduch.
Deeemler 1!>, ».;!'

Tie Nel'eiiion!
?aßt das gute Volk in fein r Macht erwachn

be>t, weiche Verrather mit srecher Hand zu unter
giaben suchen.

Kommt, Freunde der Union!
Kommt, Treumänner der Constitu

tion!
Kommt, Vereluer freier Institu

tioneii und freier Regierung !

Hut, kappen und Aur Em
/ porinm,

, West Hamilton Straße, AI
CS ist der alle und wohl

bekannte Stand, friihcr Berger und Kiek.

Hier könnt ihr beständig finde» und kaufen, du

in der oder City. Ich habt soeben in de»
östlich,» CitirS de» wohlfeilsten S t o ei
von Hüte», Kappen und Für» eiiigtkaust dernoct

Ich rerkattsc j>l.,t K»abe» W'ollhüle an bis
!><> Cents ?Manns Wolihüte an 7><> bis 75,
Knalin lurhüte a» ><>(> bis 1,2ä ? M.nnies
to so nieder als ?l >lt> bis zu den besten an?'<?,-
,'»>>, von allen Schattiruugen und Farbe» ?Manns
seidene Hüte so nieder als 82 itt> bis Sä
desgleichen Ladies Cchäler HoodS vo» 25 bis 37
Cents u, s w.

Ich widme auch besondeie Aus»>erksai»k,itdem
Verkauf im «»irosien.

Kaufleute werden wohl tbun wenn sie bei mir
anrufen, ehe sie sonstwo kaufen, indem ich ihnen
Waaren an City Preisen verkaufen kann.

Denkbar für die sehr liberale Unterstützung
welche mir während dem verflossenen labr zu
Zheil wurde, hoff, ich auf eure fernere Nntcrstüv
ung, wenn ich euch wohlfeiler als je die Waaren
oerkaufe.

Vergesst nicht den alten Standpl.ch?No. ?.'>

West Hamilto» Straße, Allcntaun, Pa.
S. B. Anewalt.

April 16. lkt>2. ngbv

Hl! verlekzzctt.
Eine Wohnung No, !i8 West - Ha

Stuben, ei» Front Store bei
Zuß. B,fly kann sogleich gegeben werden.

Ämos Ettinger.
Junl 4. nq im

?l» der Ein Preis

Löwen Halle,
C>ke tri Church All«? und Hamilton Ttraße, crsle

Zl?Lre olerhab tcr Neformirten Kirche,
in Allenlo w n.

Kommt >l»d sehet ehe ihr sonstwo kauft,
»>id il>r >v>>tcl null dold baden. daß ihr
iiici de» größte» Weiil> für >»> r G>ld l>>lein»>t.

ASir liabc» ÄllleS

Kundknaibeil rtcr Kleider auf Bestillung

»ail> t.r neiieil.» Mode und d>lien

für >oa» sie rertault we.de». Vergesset nicht die

Ältt Tciincider.
Sie niinschen aueli jugleich Schneider darrusauf-

uierlsaui zu machen, daß sie die Agenlur rcn ,>vci
Nrdeliäuser l>abe»< uud teunen sie daher zu jeder

cte>t mit den neusl.n Med.» ?.rsel>>n.
sind qleichsa»? für Wecd's ?-I-

!eni - S.'.>l»n>aschi«en, irelches die beste Musckinc in
>>l, aus Linsackcheir roUständige

»iechanische vonsirullien und die Vorjiifilichkcil ih-
rer Arb.i', Pieise. ? No. li ?ojlen P?>t> ? No. !»

K7-"> ?No. !! - und ?!o. 4, II».
Neligh und Breinig.

Ztlleiitatt». ?!p>il !>.

Die l'.steii »nd wohlfeilsten

Aleide r
können gekauft werten in

U»ci»iiq,,nd <^vl^crS

Lvlcidcr - Plnporinin,
No. II Ost - Hamilton Straße, einige

Thüren unterhall' dem 'Allen Haus.
irgend >ine «orte Kleider drasch«, der

ktiinne und sehe für sich seilst.
Erinnert L?»ch des V>rts! V». II

t)>imillon Ktrasie.
sind mich als Agenten von Graver u.

BäkesNäh-Masclinen anflesieil«, und laden Alle
ein, welche eine solche Maschine zu kaufe» wün-
sch?», anzurufen und dieselbe zu besehen, indem
sie wohl versichert fühlen, daß eine Untersuchung
einen Jeden überzeugen muß, daß keine im Markt
sind, die sie übertreffen wenn solche darin sind
die ihnen gleich kommen.

Francis t.'>. Samuel Colvcr,

Mar, 31. 1602. nqlZ

Drug S t o b r-
LlNvaU und Martin.

" W! cl.sale und Nclail Druagislen und Ebemiker, ?!

" 'LI West Sanüll«» Tlrape/nake gegeniiberderOdl

Haben sich inMes.llschasts-Verbindimg gegeben ur

füllen sicher durch strenge und billige
> ausibr Geschusl und durch ballen der besten ui

ftilch.st.n Medizinen. Allen die vkllste «efriedij,ui
gel.» ,» lennen, die sie niil ikrein Zuspruch beebr«

Siaalen Pbarniokeplile g^niäsizubereiten.

GZiKL DrugS und Lbeniikalien ?erkau
wir auch alle regulären Patenlinedi«»
Peesum.ri,n.fanii'Artikel, haarele. Bai
Nügel- u»t Zahnbürsten, Fluid, Alke

I ffaiurbine, Hct'lencl ?en d.r beAea Qualität. H
! (Fluid-»nd >?el?amren w.rden >

Brennen icn Kcblenöl umgeändert,) M/UscheSO
schwärze, S>v.>!.l. Faibsteffe, Svezereien, -'.le.

!?z.so»tere 7lulnieilsaink.il wird der Zubereil

Pe. lora l-T >' r n p?ein berrliche« und i
>»»c<! Mill.lin Hilsi.n und Verkällun.ze» Ulli
Minderung der Preis Ä Eenl
Flasche.

Noxf w e Personen die an neuralg

schmerzen oder nerrssem Kcrfiveli leid»», er
iegl.ich turch Gebrauch unseres (!e

Preis CenlS die Flasche.
< ull.'iii. ig .en Gr '

Frische M a rl e » T a me n guai

Pliolcgrapl ische flbe>n..ali.n siel« vorrSthij

A'lm.lriie sind.» in unserer Ar«ll>eke Nel«
»erj.llanei Z)>l,n< ren dervcr,iiglichstc

t5. D. LawaU,
I. Marl

!ll!ei>l.»in, Feb. -7 I^lil.

tjiltrt Vilich vor (Quackj'a
Liefe Lekaiinlmachung ist addreßirt, b«

tas männliche und weibliche Geschlecht, wi
geheime» Ursachen leiden. Ich habe viel
praetizirt und habe mein Gliick gemacht, ui
!che nu» nieinen Nebenmenschen prvsessi
dienen. Schließe einen Thaler ein, um
»ulosien zu bestreiten, und ein sicheres Niil
dir zum Theil. ?>,fie keine falsche Zö
dich zuiiicthallen den» es wird auf ti
Vcischwiegenblit gesehen.

Vdwav!
Bvr!)l<1 Baltimore, Man

Juni?s>.

1..n bei ' 'Ä

Zollikoffers Gedctl
siitben erhalten und billigzu verkaufen >

Rriil'tn Gu^


